
Zwischen Krieg und Frieden –
Jugendmedienworkshop  im
Deutschen Bundestag
Kriege  und  Konflikte  sind  allgegenwärtig  und  prägen  die
Berichterstattung  in  großen  Teilen.  Medienschaffende  müssen
sich die Frage stellen: Wie kann über Krieg berichtet werden?
Wer und was soll erreicht werden? Ist der Krieg näher, nur
weil man darüber berichtet und weiß? Über welche Kriege wird
nicht oder wenig berichtet und warum? Wie verändert Krieg
unsere Gesellschaft? Kann man einen Konflikt verstehen, wenn
er tausende Kilometer weit weg ausgetragen wird? Was ist die
Rolle der Medien zwischen Krieg und Frieden?

Mit diesen und vielen weiteren spannenden Fragen setzt sich
der  Jugendmedienworkshop  „Zwischen  Krieg  und  Frieden“
auseinander, zu dem der Deutsche Bundestag gemeinsam mit der
Bundeszentrale  für  politische  Bildung  und  der  Jugendpresse
Deutschland 30 Nachwuchsjournalistinnen und -journalisten vom
25. November bis 1. Dezember nach Berlin einlädt und auf den
der  heimische  Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek  nun
hinweist.

Eine Woche lang können die Jugendlichen hinter die Kulissen
des  parlamentarischen  und  medialen  Geschehens  in  der
Hauptstadt  blicken.  Sie  hospitieren  in  Redaktionen,  lernen
Hauptstadtjournalisten  kennen,  diskutieren  mit  Abgeordneten
aller  Fraktionen,  besuchen  Plenarsitzungen  im  Deutschen
Bundestag und erstellen eine eigene Zeitung.

Bewerben  können  sich  interessierte  Jugendliche  im  Alter
zwischen 16 und 20 Jahren vom 23. Juli bis 24. September mit
einem  journalistischen  Beitrag  zum  Thema  des  Workshops.
Eingereicht werden können Artikel, Video-/Audiobeiträge oder
Fotoarbeiten. Nach Eingang der Bewerbungsbeiträge wird eine
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Jury  die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  auswählen.  Nähere
Informationen  zum  Workshop  und  den  Bewerbungsbedingungen
finden  sich  auf  der  Homepage
http://www.jugendpresse.de/bundestag. Bei Bedarf können sich
Interessierte  auch  gern  an  den  SPD-Abgeordneten  Oliver
Kaczmarek wenden.


